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Erbarmt euch derer, die zweifeln.     
           Monatsspruch für November 2015

Mitgefühl mit den Zweiflern 

Ungeschminkt erzählt die Bibel, dass selbst die großen Vorbilder im Glauben 
nicht von existenziellen Zweifeln verschont blieben. Da ist Abraham, der mit 
75 Jahren einen starken Glauben beweist, als er auf die Aufforderung Gottes 
hin seine Sachen packt und in ein fremdes Land aufbricht. Doch als sich auch 
nach Jahren der versprochene Nachwuchs immer noch nicht einstellt, da 
werden die Zweifel in ihm immer stärker, und er lacht ungläubig über die
sage Gottes (1.Mose 17,17). Und welchem Bibelleser fällt nicht spontan beim 
Thema „Zweifel“ Thomas ein; jener Jünger, der es einfach nicht glauben 
kann, dass Jesus von den Toten auferstanden ist und der voller Zweifel b
teuert: Erst wenn ich ihn selber sehe und ihn mit meinen Händen berühren 
kann, will ich´s glauben, dass er lebt (Johannes 20,25). Es spricht für die Z
verlässigkeit der Bibel, dass sie uns die Anfechtungen und Zweifel der großen 
„Glaubenshelden“ nicht verschweigt, sondern offen erzählt 
schied zu vielen späteren frommen Legenden, in denen das Leben von Heil
gen in Goldfarbe getaucht wird, um sie makellos und glaubensfest vor uns 
erscheinen zu lassen. Ich bin überzeugt: Ein Jeremia, der glaubt, er sei zu 
jung und tauge nicht für das Prophetenamt, und ein Petrus, dessen Glaube 
anfangs selbst bei einem einfachen Dienstmädchen einknickt, stehen uns 
innerlich näher als glorreiche Heilige, die über alle Glaubenszweifel erhaben 
selbst die härtesten Prüfungen noch mit Bravour bestehen. Ich muss da an 
ein Wort von Martin Luther denken, der bemerkte: „Die Anfechtungen und 
Zweifel der Heiligen haben mich mehr getröstet als ihre Tugenden“. Darum 
tun wir gut daran, auch für die Zweifel anderer Verständnis und Mitgefühl 
aufzubringen. 

Klaus J
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 Bibelstunden  
 
November 2015 
 
05.11.   Jakobus 1,1-12  Hans Würzbach 
12.11.   Jakobus 3,13-18  Pfr. i. R. Gerhard Haack 
19.11.   Matth. 24,15-28  Karl-Heinz Koch 
26.11.   Bibelabend Bundeshöhe mit Pfr. Holger Noack 
 
Dezember 2015 
 
03.12.   Jes. 42,1-9   Hans-Friedrich Reimer 
10.12.   Jes. 44,21-28  Karl-Heinz Koch 
17.12.   Jes. 49,7-17  Pfrin. Friederike Slupina-Beck 
 
 
 

Treffpunkte im Waterhüsken 
 
Der Mitarbeiterkreis trifft sich zu seiner Mitarbeiterbesprechung  
am 11. November und am 9. Dezember um 19.30 Uhr im Water-

hüsken. 
Der Vorstand  kommt zu seiner nächsten Sitzung am 25. November um 19.30 
Uhr, ebenfalls im Waterhüsken, zusammen. 
 
Die CVJM-Heimzeit  trifft sich am 8. November  um 15.00 Uhr. Nach dem 
obligatorischen Kaffeetrinken werden Holzkrippen gebastelt und angemalt. 
Wir hoffen auf eine zahlreiche Beteiligung.  
Das Treffen im Dezember fällt mit dem „Sonntag im Advent“  zusammen auf 
den 13.12. – herzliche Einladung zur gemeinsamen Adventsfeier im Water-
hüsken. Alles Weitere wie immer direkt per Email, Facebook oder über die 
Whatsapp-Gruppe. Zusätzlich finden sich weitere Informationen als Aushang 
im Waterhüsken oder können direkt und kurzfristig  bei Dagmar Hannes 
(#######) und Annkatrin Würzbach (########) telefonisch erfragt werden.  
 
 
Märchenhafte Heimzeit im Oktober 
 
Am 11. Oktober hatten wir Johannes Matthies als Gast in die Heimzeit  einge-
laden, zur Märchenstunde. Johannes Matthies machte als Grundschullehrer 
während seiner aktiven Lehrerlaufbahn natürlich ständig Gebrauch von Mär-
chen, meist deutschen Märchen. Nach seiner Pensionierung widmete er sich 

 



in seiner Freizeit verstärkt der Erforschung und der Erzählung verschieden
ter Märchen. So hatte er einen Korb voller Märchenbücher mit ins Waterhü
ken gebracht. Angefangen mit der dreibändigen Sammlung „Deutscher 
Hausmärchen“ der Brüder Grimm über die Märchen des Dänen Hans Chri
tian Andersen bis zu den Märchen aus 1001 Nacht. Dazu wusste er eine ga
ze Menge über die Literaturgattung Märchen zu erzählen, von denen sich 
manche auch grenzübergreifend ähnlich sind. Nach dem wir genug an
Wissenswertem über die Entstehung und Erzählweise von Märchen
hatten, konnten wir unser „geballtes“ Märchenwissen bei einem sehr a
spruchsvollen Quiz unter Beweis stellen. Anschließend las Johannes Matthies 
mit seiner „Märchenonkelstimme“ noch das Märchen von Rotkäppchen 
aber in der französischen Variante, die einen völlig anderen Schluss
deutsche Märchen von Rotkäppchen hat. Zum Ende des schönen Sonnta
nachmittags durften alle in den mitgebrachten Märchenbüchern nach Beli
ben stöbern.  

Annkatrin u. Hans
 
 
 
 
 
„Casino Royal“ 
 
Herzliche Einladung zu dem von Dagmar Hannes und Ulrike Krampitz ins 
Leben gerufenen Spielenachmittag im Waterhüsken und im Evang
reformierten Gemeindehaus. Im Oktober traf sich die Spielerschar zum ersten 
Mal. Für das kommende Winterhalbjahr 2015/2016 werden im Wechsel zwei 
monatlich stattfindende Nachmittage mit Gesellschaftsspielen für Erwachsene 
angeboten, immer von 15.00 – 17.00 Uhr : am 1. Mittwoch  
terhüsken , am 3. Montag  des Monats ist der Spielenachmittag dann 
gendraum des Evang.-ref. Gemeindehauses  angesagt. Kaffee, Kuchen und 
kalte Getränke werden gegen einen kleinen Obulus angeboten.
 
 
 
 
 
Männergruppe „Ü50“ Jahresplanung 2016 
 
Am 13. November  trifft sich die Männergruppe, um das zu Ende gehende 
Jahr Revue passieren zu lassen und sich gleichzeitig für die Jahresplanung 
2016 inspirieren zu lassen. Da sich dieser Kreis ja nur vierteljährlich trifft, 
freuen wir uns natürlich über alle, die zwischendurch einmal aussetzen mus
ten, aber auch über neugierig gewordene neue Besucher und verweisen auf 
die im Monatsanzeiger angegeben telefonischen Kontakte. 
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Cevi - Frauenkreis 
 
Der Frauenkreis lädt zu folgenden Programmpunkten ein: 
Am Freitag, dem 6. November  ist um 18.45 Uhr Treffpunkt
dort geht zum TIC (Theater in Cronenberg). 
Und am Mittwoch, dem 9. Dezember  wird zur Weihnachtsfeier mit einem 
Festessen um 18.00 Uhr bei Marion Frische eingeladen. Zur Freude aller 
kocht Sven Hannes. 
 
 
 
Termine im  KV Bergisch Land 
 
31.10.2015   Kreativum im CVJM Walbrecken 
01.11.2015   Kreisverbandstreffen Ü50 in Radevormwald zum Thema:
    „Alltag am Abgrund – Die Herausforderungen des CVJM in
    Sierra Leone, Westafrika“ mit Eckard Geisler (CVJM
07.11.2015   Bibelfrühstück des KV in Lüttringhausen 
29.11.2015   Café im Saal im CVJM Walbrecken 

Weitere Termine und Informationen erfolgen durch Aushang im Heim oder bei 
den einzelnen Treffen. 
 
 
 

 
Schriftführeramt ab März 2016 neu zu besetzen
 

Seit dem 21. März 2015 bekleidet Katrin Mombächer das Amt der Schriftfü
rerin kommissarisch. Bei der nächsten Jahreshauptversammlung wird sie 
dieses Amt wieder zur Verfügung stellen. Wir danken ihr schon jetzt für ihren 
Einsatz im vergangenen Geschäftsjahr. Doch damit stehen wi
gleichen Situation wie vor fast einem Jahr, wir sind erneut auf der Suche nach 
einer geeigneten und für dieses Amt berufenen Person. 
Bitte liebe Vereinsmitglieder, haltet mit Ausschau nach eine
einem Kandidaten, sprecht sie oder ihn an und setzt unseren Vorstand davon 
in Kenntnis. Vielleicht fühlt sich ja inzwischen jemand aus unseren Reihen 
ermutigt und stark genug, sich für dieses Amt zur Wahl zu stellen. Wer mehr 
zu den Aufgaben der Schriftführerin / des Schriftführers wissen möchte, darf 
sich gerne mit seinen Fragen an Katrin Mombächer wenden.
Letztlich können wir bei unserer Suche nur auf Gottes Wegweisung hoffen, 
denn wir haben noch keine Idee, wen wir für diese Position ansprechen so
len. Deshalb schließt diese Suche in eure persönliche Gebetsliste mit ein.
Doch auch nach der Neubesetzung des Schriftführeramtes werden in den 
nächsten Jahren weitere Veränderungen im geschäftsführende
unseren Verein zukommen. 
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Bibelabende auf der Bundeshöhe 2015 
 

Auch in diesem Jahr finden zwischen dem Ewigkeitssonntag und dem
1. Adventswochenende die „Bibelabende auf der Bundeshöhe” vom 23. bis 
26. November statt. Bundessekretär Pfr. Holger Noack wird
„Zwischen-Fälle – Wenn der Glaube herausgefordert wird“
den von Montag bis Donnerstag unter folgenden vier Einzelthemen beha
deln:  
 Zwischen Einsatz und Begrenzung (Mt 14, 13-21) 
 Zwischen Vertrauen und Kleinglauben (Mt 14, 22-33) 
 Zwischen Erkenntnis und Irrtum (Mt 16, 13-20) 
 Zwischen Moral und Vergebung (Joh 7,53 – 8,10) 

Die Abende beginnen um 19.30 Uhr. Der Besuch dieser Bibelarbeitsreihe 
steht schon seit Jahren fest im Plan unserer Vereinsbibelstunde. Deshalb 
treffen wir uns am 26. November nicht im Waterhüsken sondern direkt in der 
Bildungsstätte des CVJM-Westbundes. 
 
 
 

  Advent im CVJM Ronsdorf mit drei Schwerpunkten
 
Drei Schwerpunkte, drei sich jedes Jahr wiederholende Termine,
Weihnachtsmarkt”  der reformierten Gemeinde findet am ersten Adventsw
chenende, dem 28. und 29. November, statt. Am Samstag, dem 28. Nove
ber  werden wir uns wieder mit einigen Angeboten beteiligen.
 
Den Sonntag im Advent am 13. Dezember  begehen wir gemeinsam im 
Rahmen der Heimzeit . Herzliche Einladung und ein herzliches Willkommen 
dazu. Mit dem gemeinsamen Gottesdienstbesuch um 11 Uhr in der Lutherki
che startet unser Programm. Dann geht es wie gewohnt im Waterhüsken mit 
Mittagessen, Spaziergang und Kaffeetrinken weiter. Wir beschließen den Tag 
mit einem Wort auf den Weg.  
 
Herzlich einladen möchten wir alle – vor allem auch junge Erwachsene und
junge Familien - zum Weihnachtssingen am Heiligen Abend
Teilnehmer dabei sind, desto mehr Besuchsgruppen können gebildet werden, 
was natürlich dazu führt, dass die Besuchslisten klein gehalten werden kö
nen. Ohne Ihre, eure und deine Hilfe ist es unmöglich, die ca. 60 od
Personen bzw. Haushalte mit der Weihnachtsbotschaft im Gepäck zu überr
schen und zu erfreuen. Gleichzeitig – das zeigt die Erfahrung der Vergange
heit - kommen alle Teilnehmer froher und gestärkter von diesem Besuch
dienst zurück als von manchem Weihnachtsgottesdienst. Treffpunkt ist um 14 
Uhr im Waterhüsken. 
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Herzliche Einladung zur Allianzgebetswoche der 

Evangelischen Allianz in Ronsdorf vom 10.1.
 

Unter dem Thema „Willkommen zu Hause “  lädt die Deutsche Evangelische 
Allianz deutschlandweit zur Allianzgebetswoche 2016 ein. 
Bei uns in Ronsdorf beginnt die Allianzgebetswoche mit dem Eröffnung
gottesdienst am Sonntag, dem 10.01.2016, um 10.00 U hr in der Re
mierten Kirche . Als Prediger haben wir Paul-Gerhard Sinn von der Wuppe
taler Stadtmission gewinnen können. Parallel zum Gottesdienst findet ein 
Kindergottesdienst im Evang.-reformierten Gemeindehaus statt. 
der Woche bis einschließlich Freita g, den 15. Januar, ist
Evang.-ref. Gemeinde . Die Veranstaltungen der Gebetswoche 
der von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern aus allen sich der Evangelischen 
Allianz verbundenen Gemeinden und Werken gestaltet. Dabei wird auch die 
musikalische Gestaltung der Abende nicht zu kurz kommen. 
Weitere Hinweise zu den Veranstaltungen der AGW 2016 werden im 
ten Monatsanzeiger erscheinen. 
 
 
 
Friedrich-Wilhelm Schürmann heimgegangen 
 
Mit Friedrich-Wilhelm Schürmann haben wir ein weiteres t
Mitglied in diesem Jahr verloren. Solange er es konnte, war er auch noch im 
Ruhestand ein regelmäßiger Besucher und Mitarbeiter unserer Vereinsbibe
stunde. Der im CVJM-Magazin 4 erschienene Nachruf, den wir unten abg
druckt haben, beschreibt „Fitti“ so, wie wir ihn aus der Bibelstunde und von 
anderen CVJM-Veranstaltungen her kannten. 
„Am Morgen des 19. August 2015 ist Friedrich-Wilhelm „Fitti“ Schürmann 
nach längerer Krankheit zu Hause friedlich eingeschlafen. Von 1993 bis 2002 
war er Geschäftsführer des CVJM-Westbundes, den er liebevoll als „beste 
Firma der Welt“ bezeichnete. Seine Leidenschaft aber war die Freizeitarbeit, 
die er zuvor über 20 Jahre als Leiter des Freizeitdienstes ausgebaut und g
staltet hat. Viele CVJMer sind durch seine Liebe zu Jesus und die Freude am 
Reisen geprägt worden. Kreative Verkündigung und praktisches Anpacken 
gingen Hand in Hand. Er organisierte Bundesfeste und Bauprojekte. Und es 
gibt wohl kaum ein Gebäude, an dessen Um- oder Ausbau „Fitti“ Schürmann 
nicht beteiligt war. Ganz besonders lag ihm das CVJM-Camp in Michelstadt 
am Herzen, das er mit den „Freunden von Michelstadt“ in vielen Arbeitsei
sätzen zukunftsfähig machte. Möge seine Zuversicht im Glauben auch seine 
Familie und uns trösten.“ 
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Wir wünschen unseren Geburtstagskindern der Monate 
November und Dezember Gottes Segen für das neue Lebensjahr 

 
Wir gratulieren Maria und Karl-Heinz Koch zu ihrer um ein Jahr später 

begangenen Feier der Goldenen Hochzeit am 10. Oktob er 2015. 
 
 

  Terminübersicht 2015 

01.11.  Kreisverbandstreffen Ü 50 
06.11.  Mitarbeiterfeierabend auf der Bundeshöhe 
23.-26.11. Bibelabende auf der Bundeshöhe 
13.12.  Sonntag im Advent 
24.12.  Weihnachtssingen 
 
 

 

 

Wir bitten um Mitteilung von Ansc hriftenänder ungen  
 
Immer wieder gibt es unter unseren Mitgliedern Anschriftenänderungen - 
im vergangenen Jahr besonders viele. Häufig erfahren wir davon verspätet 
oder überhaupt nicht. Deshalb wiederholen wir unsere Bitte, neue An-
schriften am besten schriftlich an die Adresse des Waterhüskens zu 
richten . Damit bleibt unsere Mitgliederliste auf dem neuestem Stand und 
Monatsanzeiger und Glückwunschkarten, die Ulrike Krampitz in Treue 
schreibt, landen im richtigen Briefkasten. 
Sollten sich dazu auch noch Kontoverbindungen ändern, speziell wenn der 
Beitrag per Lastschriftverfahren abgebucht wird, bitten wir um direkte Be-
nachrichtigung unseres Kassierers, Merlin Hannes, Telefon siehe letzte 
Seite unter Vorstand. 
 


